
Bericht des Stadtrates zu den hängigen Vorstössen 2016

Departement 1

Vorstoss

Postulat Infanger betr. Public
Private Partnership (PPP)

Auftrag Lurati betr Video-
überwachung in der Stadt
Chur

Auftrag Kappeler betr  Einfüh-
rung Spezlalfinanzierungen
Abwasserbeseitigung und
Abfallbeseitigung

Auftrag BDP-Fraktion und
CVP-Fraktion betr Ausarbei-
tung des PrOJektes Schulhaus
Ringstrasse

Auftrag FDP-Fraktion betr
ALÜ 2 0 weiteres Vorgehen

Auftrag Menge betr  Veranke-
rung des Öffentlichkeitsprin-
zips in der städtischen Ge-
setzgebung
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Für die neue Messe-Infrastruktur auf der Oberen Au strebt der Stadtrat eine PPP-Losung an. Vgl
dazu die Botschaft Masterplan, die an der Gemeinderatssitzung vom 23 Juni 2016 behandelt wird

Die Regierung des Kantons Graubünden wird zuhanden des Grossen Rats frühestens im Herbst
2016 eine Botschaft betreffend Anpassung des kantonalen Polizeigesetzes erarbeiten. Nach Ver-
abschiedung dieser Botschaft durch den Grossen Rat kann die Anpassung des städtischen Poli-
zeigesetzes in Angriff genommen werden. Dies wird frühestens im Winter 2016/2017 der Fall sein.

Mit der Einführung von "HRM2" mit der Rechnung 2015 bei der Stadt Chur wurden sogleich auch
die Spezialfinanzierungen in der städtischen Rechnung entsprechend den gesetzlichen Vorschrif-
ten neu ausgewiesen

Der Bericht zur Schulraum- und Sportstättenplanung wird dem Gemeinderat an seiner Sitzung vom
23 Juni 2016 vorgelegt Der Standort an der Ringstrasse wird dann thematisiert

Antrag auf Abschreibung.

Die Vorberatungskommission zu "ALU 2 1" ist an der Arbeit und wird diese voraussichtlich bis im
Dezember 2016 abschliessen

Der Stadtrat stellte in seinem Bericht in Aussicht, den Entscheid des Grossen Rats in der Aprilses-
sion 2016 abzuwarten Dieser ist mittlerweile erfolgt, und die Gemeinden sind vom Öffentlichkeits-
gesetz ausgenommen  Entsprechend wird der Stadtrat einen eigenen Erlass ausarbeiten



Vorstoss

Auftrag FDP-Fraktion betr.
Umsetzungsstrategie der
Kindertagesstätten in Chur
Auftrag Hohl zur Lockerung
des Polizeigesetzes
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Der Bericht wird - zusammen mit der Schulraumplanung - dem Gemeinderat an seiner Sitzung vom
23 Juni 2016 vorgelegt Der Antrag auf Abschreibung wird im Rahmen der Botschaft gestellt.

Botschaft im November 2016 vorgesehen.
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Vorstoss

Petition "Kulturraum Chur"
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Mit der Botschaft "Petition Kulturraum Chur" (Nr 405 03 vom 14 02 2011 ) erklärte sich der Stadtrat
bereit, das Thema Kulturraum in spätestens fünf Jahren wieder aufzunehmen (an der GR-Sitzung
vom 10 März 2011 nahm der Gemeinderat vom Bericht Kenntnis. GRB Nr 405.04)
Nachdem im Dezember 2012 die Umnutzung der Räumlichkeiten des Palazzo in ein Kulturhaus
vom Verein Kulturraum Chur abgelehnt worden war. lag 2015 ein Betriebskonzept fur ein mögli-
ches Kulturzentrum in den Räumlichkeiten der "Werkstatt" vor Aufgrund des Betretberwechsels
Anfang 2016 konnte das ProJekt nicht weiterverfolgt werden Eine Botschaft wird entsprechend erst
2017 in Betracht gezogen und setzt eine umfassende "Kulturhausstrategie" seitens der Stadt vo-
raus
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Vorstoss

Postulat Schàdler betr Links-
abbieger Rosenhügel

Motion Tenchio betr  Wald-
hausstall/Fürstenwald
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Diese Verkehrslösung ist Bestandteil des Agglomerationsprogramms. Die Mitfinanzierung durch
den Bund ist im Herbst 2010 vom Bundesparlament beschlossen worden Das Projekt wird in Zu-
sammenarbeit mit dem kantonalen Tiefbauamt geplant und finanziert. Im Moment wird in Zusam-
menarbeit mit dem kantonalen Tiefbauamt ein Gesamtverkehrskonzept Stadt erstellt und im Zu-
sammenhang Linksabbieger Rosenhügel und Hochbrucke St. Luzi eine Bestätigung oder Bekräfti-
gung einer Verkehrsverbesserung erwartet Die Botschaft zum ProJekt wird dem Gemeinderat im
2017 unterbreitet, Der Baubeginn Ist neu fur Herbst 2017 geplant und die Bauarbeiten dauern bis
Sommer 2019 Neue Lösungsansatze sind möglich.

Weitere Gespräche haben gezeigt, dass trotz Zone für öffentliche Bauten und Anlagen (ZöBA) eine
Landabgabe durch die Bürgergeme,nde fur die Gewinnung von zusätzlichen Parkplätzen wegen
eines landwirtschaftlichen Pachtvertrags im Moment kein Thema ist ausser bei Realersatz durch
die Stadt Eine allfällige Rodung des verbliebenen Waldstücks für Parkplätze ist laut Amt für Wald
und Naturgefahren unter Auflagen zwar denkbar, bedingt aber zwingend Ersatzmassnahmen im
Eingangsbereich zum Fürstenwald mit Aufgabe der dortigen Parkplätze, was einem Nullsummen-
spiel gleich kommt Sollte der Kanton dennoch eine solche Rodung ablehnen, bietet die Bürgerge-
meinde wieder Hand zu Verhandlungen Als Sofortmassnahme versucht nun die federführende
Dienststelle Grün und Werkbetneb zusammen mit der Stadtpolizei, wenigstens die Bewirtschaftung
der vorhandenen und potenziellen städtischen Parkplätze bis zum Sommer 2016 umzusetzen
Anlässlich einer internen Koordlnationssltzung wurde entschieden. dass mit der Bürgergemeinde
und dem betreffenden Landwirt nochmals das Gespräch betreffend Landabtretung fur Parkplätze
gesucht wird Dieses verlief erfolgsversprechend und elie Möglichkeit des Erwerbs von 1'600 m2
Land zwischen den heutigen Parkplätzen Fnedhof und Wasserreservoir und somit dem Erstellen
von 35 - 40 neuen Parkplätzen sollte möglich sein Die Tiefbaudienste werden eine Studie mit Kos-
tenvoranschlag erarbeiten und in den Budgets 2017 und 2018 je Fr. 300'000 -- vorsehen



Vorstoss

Postulat Dunschbetr Ver-
besserung Durchgangsver-
kehr Stadt Chur ins Schanfigg

Postulat Steidle betr  Mass-
nahmen gegen die Lärmbe-
lastung durch die Al 3

Postulat Fopp betr "Skate-
anlage"

Auftrag Mazzetta betr An-
passung des Mühlbach-
Gesetzes an den Gewässer-
schutz und den aktuellen
Nutzungsverhältnissen

Auftrag BDP zur Verkehrsver-
flüssigung beim Anschluss
Chur Nord
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Das Vorhaben 'Hochbrücke" ist im Agglomerationsprogramm 2011 - 2014 von der Priorität A in die
Priorität C zuruckgestuft worden Sowohl der Kanton als auch die Stadt haben im Rahmen der
Vernehmlassung zur Botschaft des Bundesrats in terventerl, allerdings ohne Erfolg Im Agglomera-
tionsprogramm 2015 - 2018 wurde das ProJekt nicht berücksichtigt und befindet sich weiterhin In
der Prioritat C Dieses Bauvorhaben ist politisch vom Kanton abhängig und ist im Strassenbaupro-
gramm 2017 - 2020 mit Planungskosten von Fr  700'000-- enthalten.

Die Situation mit der fehlenden Kompensation von Landwirtschaftsland präsentiert sich unverän-
dert Der Departementsvorsteher 3 wird die Bürgergemeinde im laufenden Jahr erneut in dieser
Sache kontaktteren Eine allfällige Umsetzung mit Deponiematerlal aus dem Projekt Kantonsspital
ist in den nächsten Jahren grundsätzlich möglich Ob der Bedarf für Lärmschutzmassnahmen
rechtlich ausgewiesen ist, ist offen.

Im Masterplan Obere Au ist der Skatepark enthalten Ob er gebaut wird, hängt von den Initianten
ab, denn das Projekt soll grösstenteils privat finanziert werden
Antrag auf Abschreibung.

Der Auftrag Mazzetta ist zur Behandlung im Gemeinderat im 2017 vorgesehen

Die Startsltzung mit dem ASTRA als Eigentümer des Kreisels, dem Tiefbauamt Graubünden als
Eigentümer der Deutschen Strasse und der Masanserstrasse sowie der Stadt hat stattgefunden
Ziel ist es, dass das ASTRA als Eigentümer längerfristig neue Losungen mit Bezug auf die Ein-
und Ausfahrten Al 3 Chur Nord aufzeigt Nur so kann die Verkehrsproblemat,k gelöst werden
Kurzfristige Lösungen wie in der Botschaft vom 6 März 2014 aufgezeigt, bringen keine slgnifikan-
ten Verbesserungen Der Stadtrat erarbeitet zurzeit ein Gesamtverkehrskonzept und wird den Ge-
meinderat im 2017 darüber informieren.



Vorstoss

Auftrag Fraktion Freie Liste
Verda betr kostendeckende
und verursachergerechte
Abfallentsorgung

Auftrag CVP-Fraktion betr.
verdichtetes Bauen in Chur

Auftrag Mazzetta für eine
kommunale Planung für

_Anergifnetze
Auftrag FDP-Fraktion zur
Streichung von Art 38 IBC-
Gesetz (Energiefonds)

Aktenauflage

- Hängige Vorstösse

Chur, 24. Mai 2016
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Der Auftrag Fraktion Freie Liste Verda ist zusammen mit der Anpassung der Kehncht-Grundgebühr
(Auftrag 3, ALÜ 1 0) zur Behandlung im Gemeinderat am 17 November 2016 vorgesehen

Das Thema verdichtetes Bauen fliesst in die nächste Baugesetzrevision ein

Botschaft im September oder November 2016 vorgesehen.

Botschaft im November 2016 vorgesehen.


